
Besuch der Klasse 3a im Maislabyrinth  

Am Mittwoch, den 02. Oktober stand der Schulvormittag für die 

Klasse 3a unter dem Motto „Rund um den Mais“. Nach einer kurzen 

Einführung in Beschaffenheit und Verwertung der Getreidesorte 

machten sich die 24 SchülerInnen mit ihrer Klassenlehrerin Frau 

Wagner und mit Frau Kling auf den Weg zum Maislabyrinth in 

Büchenau, um das heimische Gewächs in Lebensgröße zu erkunden. 

Nach einer kurzen Busfahrt und einem Fußmarsch erreichten die 

Kinder den Schäffnerhof. Zunächst lud die große Wiese zu Kreis-und 

Kooperationsspielen im Klassenverband ein. Anschließend stärkten 

sich alle bei einem Vesper und dann ging es endlich hinein in das 

Labyrinth. Ausgerüstet mit einer Stempelkarte machten sich die 

SchülerInnen in Gruppen auf die Suche nach sechs versteckten 

Stationen.  Alle hatten viel Freude und auch ein kurz eintretender 

Regenschauer tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Zur 

anschließenden Preisverleihung versammelte sich die Klasse auf den 

Strohballen, welche als Siegertreppchen dienten. Das Gewinnerteam 

erhielt Applaus und eine Tüte Popcorn. 

Die Zeit verging wie im Flug und um ca. 11.30 Uhr traten alle 24 

Maisdetektive fröhlich wieder den Rückweg zur Schule an. Die Klasse 

3a bedankt sich herzlich bei Frau Schäffner für den Vormittag im 

„Outdoor-Klassenzimmer“. Der Weg in die Natur hat sich gelohnt, 

denn das Maislabyrinth hielt vielfachen Nutzen für die 

Klassengemeinschaft bereit: 

„Escape-room-Feeling“, intensives Teamerlebnis und Lernzuwachs – 

alles gepaart mit hohem Spaßfaktor unter freiem Himmel!        D.W 

 



 
 

 

 

 

 


